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SANITÄTSHAUS
Max von Zieglauer

St. Lorenzen ~ Gaststätte seit 1630

RESTAURANT  PIZZERIA  CAFÈ  BAR

Bruneck
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Uhrmacher und Juwel ier
Orologer ia e gioiel ler ia

Herzog-Sigmund-Straße 6C  - 39031 Bruneck

Mode für Damen & Herren
Anzüge auf Maß

Neunhäusern Nr.1 · Rasen 
Tel. 0474 497006 · info@neunhaeusern.com

Gasthof Neunhäusern

PZ: Wie geht es Deinem Nervenko-
stüm nach diesen beiden Jahren im 
eishockeyverrückten Pustertal?

Mair: Es gab viele tolle Momente in 
diesen 2 Saisonen und wenn man 
schon auf ein so tolles und zahlrei-
ches Publikum wie im Pustertal zählen 
kann, dann gehört ein gewisser Druck 
dazu.  Aber letztendlich bin ich selbst 
mein größter Kritiker und möchte am 
liebsten jedes Spiel gewinnen.

Drei Jahre den gleichen Coach hat-
te man in Bruneck zuletzt 1978-1981 
(Gianfranco DaRin). Wird die Konti-
nuität vielleicht belohnt?

Wenn man etwas aufbauen will gehört Kontinuität dazu. Wir ha-
ben uns jedes Jahr gesteigert. Mit einigen, gezielten Verstärkun-
gen kann diese Mannschaft sicher höhere Ziele anstreben. Um zu 
gewinnen, braucht es zum nötigen Glück vor allem eine mann-
schaftliche Geschlossenheit und professionelle Einstellung aller 
Spieler über den gesamten Verlauf der Saison.

Was gab den Ausschlag den HCP weiterhin trainieren zu 
wollen?

Grundvoraussetzung für eine erfolgreiche Zusammenarbeit be-
deutet für mich einen offenen konstruktiven Dialog mit der Ver-
einsführung. In diesem Sinne kann ich mir keine besseren Voraus-
setzungen wünschen. Gemeinsam wird kontinuierlich versucht, 
den Verein nach vorne zu bringen und zu verbessern. Mit Tep-
po Kivelä habe ich außerdem einen Top Mann an meiner Seite, 
der von der ganzen Mannschaft wegen seiner Kompetenz sehr ge-
schätzt wird.

Kontinuität 
ist Trumpf

Stefan Mair, 43 Jahre, wird auch in der kommenden 
Saison der Coach des HC red orange Pustertal 

sein. Als Spieler war Mair beim HC Bozen, Devils 
Mailand, Varese, Bruneck, Ritten, Meran, Sterzing 

und Eppan beschäftigt. Als Coach betreute er bisher 
den HC Meran, den HC Bozen, Fassa und eben seit 
zwei Saisonen den HC Pustertal. Ebenfalls bestätigt 

wurde sein finnischer Co-Trainer Teppo Kivelä, 
welcher auch als Jugendcoach beim HCP Junior tätig 

ist und als Bindeglied zwischen Jugendteam und 
Kampfmannschaft fungieren soll. Mit dem alten und 

neuen Trainer führte die PZ folgendes Gespräch. 

Trainer Stefan Mair gibt 
auch in der nächsten Sai-
son die Richtung beim 
HCP vor.


